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451 der Beilagen zu den stenographischen Protokollen des Nationalrates (VI.G.P.). 
, 

, Bericht 

des Außenpolitischen Ausschusses 
.. 

über die Regierungsvorlage (442 der Bei- 'I die Abgeordneten Dr. Pi t t e r mann und 
lagen): Bericht an den Nationalrat, betref- Mac h u n z e sowie der Bundesminister, für 
fenddas Abkommen zwischen der Republik die auswärtigen Angelegenheiten Dr. G ru b e r 
österreich und dem Vereinigten Königreich das Wort. Nach Abschluß der Debatte wurde 
von Großbritannien und NordirJand über eir;tstimmig der Beschluß gefaßt, dem Hause die 

Geld und sonstiges Vermögen. Genehmigung des Abkommens zu empfehlen. 

Das 1· d Abk) h d Z ck In dem vorliegenden Text des Abkommens 
vor legen e ommen at, en we , (442 d B'l )' d f 1 d D ckf hl' d' F . b d" . ch' ch E' . er el agen sm, 0 gen e ru e er-

"Gle 'ßbre,lga e. eS
h 

0bst~rre,fl"hls end' 1gentud~~ In berichtigungen vorzunelim, en: 
ro ntanlllen er elZU uren, as von lese,m 

Staate infolge des Kriegszustandes mit Deutsch- Im deutschen Text des Abkommens: 
land oder der deutschen Besetzung O~terreichs Auf Seite 3 ist im Art. 1 lit. a am Schlusse 
Sonderrnaßnahmen unterwor-fen wurde. Zahl- der ersten Zeile noch das Wort "Personen" ein­
reiche österreichische Vermögensträger - natür- zufügen; inder zweiten Zeile der lit. b hat 'der 
liehe und juristische Personen - waren infolge Beistrich zu entfallen. 
dieser Maßnahmen seit dem Jahre 1939 nicht in ' Im englischen Text des Abkommens: 
der Lage, über ihr Vermögen in Großbritannien Auf'Seite 3 hat es in Art. 1 lit. a, 10. und 
zu verfügen. Die Freigabe dieser Werte liegt 11. Zeile, statt "Custodain" richtig' zu lauten: 
aber nicht nUr im Interesse der Vermögens- "Custodian". 
träger selbst, sondern auch im gesamtöst~rrei- A f S . h . T' 1 d' A ' u elte 4at es 1m lte es rt. 3 statt 
chischen wirtschaftlichen Interesse, weil es sich ' , "Costudians" richtig zu lauten: "Custodia,ns". 
vielfach um industrielle Beviebe in Groß-
britannien handelt, die nunmehr wieder in den Auf Seite 5 hat im Art. 6 lit. a das erste, 
österreichischen Wirtschaftsablauf einbezogen Wort der 8. Zeile statt "therwith" richtig zu 
werden können, und weil als Folge des' über- lauten: "therewith". 
einkommens auch eine weitere Intensivierung Auf Seite 7 hat in Art., 13 das zweite Wort 
der Handelsqeziehungen zwischen asterreich der 3. Zeile statt "monies" richtig zu lauten: 
und Großbritannien Zu erhoffen ist. "moneys". 

Die Gen~migung d~s vorliegend~n Abkom- Der Außenpolitische Ausschuß stellt hiermit 
mens durch den NatiOnalrat 'gernaß Art. 50 den An t rag, der Nationalrat wolle folgenden 
Abs. 1 des Bundes-Verfassungsgesetzesin der Beschluß fassen: 
Fassung von 1929 ist deshalb erfqrderlich, weil "Der Nationalrat nimmt den unter Nr. 442 
die Bestimmungen der Art. 3 und 8 des Ab- der Beilagen vorgelegten Bericht der Bundes­
kommens teilweise gesetzesändernder Natur regierung zur Kenntnis und erteilt dem Ab­
sind, wie in dem Bericht der Bundesregierung kommen zwischen der Republik asterreich und 
über däsAbkommen des näheren ausgeführt dem Vereinigten Königreich von Großbritannien 
wird. und Nordirland über Geld und sonstiges Ver-

Die gegenständliche Regierungsvorlage wurde mögen gemäß Art. 50 des Bundes-V erfassungs­
vom Außenpolitischen Ausschuß in seiner gesetzes die verfassungsmäßige Genehmigung." 
Sitzung am 13. November 19.51 in Verhandlung 
genommen. Außer dem Berichterstatter ergriffen Wien, am 13. November 1951. 

Dr. Ton~ic, ' 
Berichterstatter ... 

Dr. Koref, 
Obmannstellvertreter . 
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